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(54) Bedieneinrichtung für ein Gargerät

(57) Die Erfindung betrifft eine Bedieneinrichtung
für ein Gargerät, insbesondere einen Backofen mit ei-
nem darüber angeordneten Kochfeld mit mehreren
Kochzonen.

Mit der Erfindung sollen die Möglichkeiten der Pro-
grammauswahl für ein Gargerät über ein Anzeigefeld
mit Klartextanzeige weiter verbessert werden.

Dazu bildet das Anzeigefeld für die Backofenfunk-
tionen mit den Anzeigefeldern für die Kochzonen einen
Anzeigebereich (6) innerhalb der Bedienblende (1), wo-
bei der Anzeigebereich (6) mit einem zentral angeord-
neten Navigationsdisplay (7) für die cursorunterstützte

Programmauswahl und Programmgestaltung von Back-
ofenfunktionen und Kochfeldfunktionen ausgebildet ist.
Die Anzeige der Betriebszustände der Kochzonen er-
folgt innerhalb von mindestens einem weiteren Anzei-
gedisplay (8) des Anzeigebereichs (6). Die Bedienele-
mente (3, 4, 5) für die Programmauswahl und Pro-
grammgestaltung der Backofenfunktionen und der
Kochfeldfunktionen sind dem Navigationsdisplay (7) in-
nerhalb des Anzeigebereichs (6) zugeordnet. Die Be-
dienelemente (2) zur Einstellung der Kochstufen für die
Kochzonen sind außerhalb des Anzeigebereichs (6)
und jeweils den Anzeigefeldern für die Kochstufen im
weiteren Anzeigedisplay (8) zugeordnet.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Bedieneinrichtung
für ein Gargerät, insbesondere einen Backofen mit ei-
nem darüber angeordneten Kochfeld mit mehreren
Kochzonen, mit einer Programmsteuereinrichtung und
mit innerhalb einer Bedienblende angeordneten Bedie-
nelementen für die Einstellung von Kochfeldfunktionen
und Kochstufen und Bedienelementen für die Program-
mauswahl von Backofenfunktionen, sowie mit auf der
Bedienblende angeordneten und den Kochzonen zuge-
ordneten Anzeigefeldern für die Anzeige von Kochstu-
fen und einem Anzeigefeld für die Anzeige von Back-
ofenfunktionen, wobei das Anzeigefeld und die Bedie-
nelemente für die Backofenfunktionen mittig zwischen
jeweils zwei seitlich angeordneten Gruppen von Bedie-
nelementen und Anzeigefeldern für die Kochstellen an-
geordnet ist.
[0002] Eine derartige Bedieneinrichtung für ein Gar-
gerät ist aus der DE 198 10 438 A1 bekannt. Die Bedi-
eneinrichtung ist für einen Herd mit einem Backofen und
mit einem Kochfeld, welches mit vier Kochzonen aus-
gebildet ist, ausgelegt. Innerhalb der Bedienblende sind
Bedienelemente für die Backofenfunktionen und die
Kochfeldfunktionen angeordnet. Die Bedienelemente
sowie das Anzeigefeld für die Backofenfunktionen sind
in der Blende mittig angeordnet. Im Anzeigefeld für die
Backofenfunktionen werden verschiedene Betriebswei-
sen des Backofens im Klartext für die Auswahl ange-
zeigt. Die Bedienelemente für die Kochfeldfunktionen
sowie die dazugehörigen Anzeigefelder für die Kochstu-
fen sind in zwei Gruppen jeweils seitlich angeordnet. Mit
dieser Anordnung der Anzeigefelder und Bedienele-
mente innerhalb der Bedienblende soll für den Benutzer
eine eindeutige, ergonomische Zuordnung der einzel-
nen Bedienelemente für die Kochzonen und den Back-
ofen gewährleistet sein. Die Klartextanzeige im Anzei-
gefeld für den Backofen ermöglicht eine Programmaus-
wahl für den Backofen mittels der zugeordneten Bedie-
nelemente.
[0003] Eine Programmgestaltung für die Backofen-
funktionen und die Kochfeldfunktionen mit Unterstüt-
zung der Klartextanzeige und der zugeordneten Bedie-
nelemente wie z. B. eine Zeitvorwahl für einzelne Koch-
zonen oder eine Garzeiteinstellung für den Backofen ist
bei dieser Ausführung nicht möglich.
[0004] Der Erfindung stellt sich somit das Problem die
Möglichkeiten der Programmauswahl für ein Gargerät
über ein Anzeigefeld mit Klartextanzeige und die zuge-
ordneten Bedienelemente weiter zu verbessern, so
dass auch eine Programmgestaltung für die Backofen-
funktionen und die Kochfeldfunktionen möglich ist. Au-
ßerdem soll eine übersichtliche und funktionsorientierte
Zuordnung der Bedienelemente zu den Anzeigefeldern
eine vereinfachte Bedienung des Gargerätes ermögli-
chen.
[0005] Erfindungsgemäß wird dieses Problem durch
eine Bedieneinrichtung für ein Gargerät mit den Merk-

malen des Patentanspruchs 1 gelöst. Vorteilhafte Aus-
gestaltungen und Weiterbildungen der Erfindung erge-
ben sich aus den nachfolgenden Unteransprüchen.
[0006] Die mit der Erfindung erreichbaren Vorteile be-
stehen insbesondere in einer übersichtlichen und funk-
tionsorientierten Zuordnung der Bedienelemente zu
den Anzeigefeldern des Anzeigebereichs wodurch eine
vereinfachte Bedienung des Gargerätes erreicht wird.
Das Anzeigefeld für die Backofenfunktionen ist dazu mit
den Anzeigefeldern für die Kochzonen zu einem
großflächigen Anzeigebereich zusammengefasst. Ein
besonderer Vorteil liegt dabei in dem zentral angeord-
neten Navigationsdisplay für die Programmauswahl
und die Programmgestaltung von Backofenfunktionen
sowie Kochfeldfunktionen, dem die dazugehörigen Be-
dienelemente innerhalb des Anzeigebereichs zugeord-
net sind. Eine funktionsorientierte Zuordnung der Bedie-
nelemente für die Einstellung der Kochstufen der Koch-
zonen wird durch die Anordnung der Bedienelemente
außerhalb des Anzeigebereichs erreicht, wobei die An-
zeigefelder für die Kochstufen in einem weiteren Anzei-
gedisplay des Anzeigebereichs räumlich zugeordnet
sind.
[0007] In den Zeichnungen sind Ausführungsbeispie-
le der Erfindung rein schematisch dargestellt und wer-
den nachfolgend näher beschrieben. Es zeigt

Figur 1 Eine vereinfachte Darstellung der Be-
dienblende (1) für ein Gargerät in ei-
nem ersten Ausführungsbeispiel,

Figur 2 die Bedienblende (1) nach Figur 1 als
Einzelheit,

Figur 3 eine weitere Bedienblende (1) nach
Figur 1 als Einzelheit,

Figur 4 eine vereinfachte Darstellung der Be-
dienblende (1) für ein Gargerät in ei-
nem zweiten Ausführungsbeispiel,

Figur 5 die Bedienblende nach Figur 4 als
Einzelheit,

Figur 6 die Anzeige im Navigationsdisplay (7)
im Standby-Betrieb des Gargerätes,

Figur 7 den Einstieg in die Programmaus-
wahl und Programmgestaltung über
das Hauptmenüfenster des Navigati-
onsdisplays (7),

Figur 8 das Anzeigefenster im Navigations-
display (7) für eine Betriebsart als
Beispiel,

Figur 9 bis 12, verschiedene Dialogfenster als Bei-
spiel,

Figur 13 ein Dialogfenster für die Auswahl von
Automatikprogrammen,

Figur 14 ein Untermenüfenster für die Aus-
wahl von Automatikprogrammen als
Beispiel

Figur 15, 16 Dialogfenster für die Programmie-
rung der Kochzonen,

Figur 17 die Anzeige für die Programmierung
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der Kochzonen ohne Backofenbe-
trieb,

Figur 18, 19 die Anzeige für die Programmierung
der Kochzonen mit Backofenbetrieb.

[0008] In der Figur 1 ist die Bedieneinrichtung für ein
Gargerät, hier für einen Backofen mit einem darüber an-
geordneten Kochfeld, vereinfacht dargestellt. Das
Kochfeld weist mehrere Kochzonen auf, deren Kochstu-
fen jeweils separat über in der Bedienblende (1) ange-
ordnete Bedienelemente (2) einstellbar sind. Daneben
sind Bedienelemente (3, 4, 5) für die Programmauswahl
und Programmgestaltung der Backofenfunktionen vor-
gesehen. Mit diesen Bedienelementen (3, 4, 5) können
außerdem Kochfeldfunktionen eingestellt bzw. pro-
grammiert werden. Es ist z. B. möglich, über die Bedie-
nelemente (4, 5) Dauer, Startzeit und/oder Ende eines
Kochvorganges für jede Kochzone zu programmieren.
Außerdem können Einstellungen wie z.B. die Dauer ei-
nes Ankochvorganges verändert werden. Die Anzeige
des Betriebszustandes des Gargerätes erfolgt in einem
mittig zwischen jeweils zwei seitlich angeordneten
Gruppen von Bedienelementen (2) für die Kochzonen
angeordneten Anzeigebereich (6) der Bedienblende
(1). Der Anzeigebereich (6) ist seitlich durch die Anord-
nung der Bedienelemente (2) für die Kochzonen be-
grenzt. In der Höhe ist der Anzeigebereich (6) durch ei-
ne gedachte Linie (6') oder entsprechend der Bedien-
blendenhöhe begrenzt. In diesem Anzeigebereich (6)
sind das Anzeigefeld für die Backofenfunktionen mit den
Anzeigefeldern für die Kochzonen optisch zusammen-
gefasst angeordnet. Der Anzeigebereich (6) ist mit ei-
nem zentral angeordneten Navigationsdisplay (7) für
die cursorunterstützte Programmauswahl und Pro-
grammgestaltung von Backofenfunktionen und Koch-
feldfunktionen ausgebildet. Die Anzeige der Betriebszu-
stände der Kochzonen erfolgt innerhalb von mindestens
einem weiteren Anzeigedisplay (8) des Anzeigebe-
reichs (6).
[0009] Die Bedienelemente (3, 4, 5) für die Program-
mauswahl und Programmgestaltung der Backofenfunk-
tionen und der Kochfeldfunktionen sind dem Navigati-
onsdisplay (7) innerhalb des Anzeigebereichs (6) zuge-
ordnet. Sie sind vorzugsweise unterhalb des Navigati-
onsdisplays (7) angeordnet. Die Bedienelemente (2) zur
Einstellung der Kochstufen für die Kochzonen sind au-
ßerhalb des Anzeigebereichs (6) und jeweils den Anzei-
gefeldern für die Kochstufen im weiteren Anzeigedis-
play (8) räumlich zugeordnet.
[0010] In einem ersten Ausführungsbeispiel gemäß
Figur 1, 2 und 3 sind innerhalb des Anzeigebereichs (6)
seitlich des Navigationsdisplays (7) jeweils zwei sepa-
rate übereinander oder annähernd übereinander ange-
ordnete Anzeigedisplays (8) für die Anzeige der Be-
triebszustände der Kochzonen angeordnet. In dem
zweiten Ausführungsbeispiel gemäß Figur 4 und 5 sind
die Anzeigedisplays (8) für die Kochzonen zu einem er-
weiterten Anzeigefeld (9) optisch zusammengefasst

ausgebildet. Das Navigationsdisplay (7) ist zentral oder
annähernd zentral in dem erweiterten Anzeigefeld (9)
angeordnet. Das Anzeigefeld erstreckt sich bei diesem
Ausführungsbeispiel über den gesamten Anzeigebe-
reich (6). Die optische Zusammenfassung der Displays
(7, 8) kann z. B. durch einen den Anzeigebereich über-
deckenden, farblich gestalteten Bereich der Bedien-
blende (1) erfolgen.
[0011] Die Bedienelemente (2) für die Kochzonen
sind bei beiden Ausführungsbeispielen außerhalb des
Anzeigebereiches (6) übereinander oder annähernd
übereinander jeweils einem Anzeigefeld bzw. Anzeige-
display (8) für die Kochzone funktionell zugeordnet.
[0012] In einer Ausgestaltung der Erfindung umfas-
sen die Bedienelemente (3, 4, 5) für die Programmaus-
wahl und Programmgestaltung der Backofenfunktionen
und der Kochfeldfunktionen einen Ein/Aus-Schalter (3),
mindestens einen Drehwahlschalter (4) sowie eine Ein-
gabe-Taste (5). In einer weiteren Ausgestaltung der Er-
findung umfassen die Bedienelemente (3, 4) für die Pro-
grammauswahl und Programmgestaltung der Back-
ofenfunktionen und der Kochfeldfunktionen einen Ein/
Aus-Schalter (3) und mindestens einen Drehwahlschal-
ter (4) mit integrierter Tastenfunktion. Mit dem Dreh-
wahlschalter (4) sind vorzugsweise drei Funktionen
möglich. Der Drehwahlschalter (4) ist in einer ersten
Funktion gegenüber der Bedienblendenoberfläche ver-
senkbar ausgebildet. In einer zweiten Funktion ist der
Drehwahlschalter (4) drehbar, um cursorunterstützt in
dem Navigationsdisplay eine Programmauswahl oder
Programmgestaltung durchzuführen. Die Auswahl wird
in einer dritten Funktion durch Drücken des Drehwahl-
schalters quittiert. Dazu ist der Drehwahlschalter mit ei-
nem Bitgenerator mit den Funktionen Drehen und Drük-
ken gegen eine Federkraft F1 ausgebildet. Für die Ver-
senkfunktion ist der Drehwahlschalter mit einer unter
dem Einfluss einer Federkraft F2 stehenden Versenk-
mechanik ausgebildet.
Dabei gilt F2 > F1. Bei den in der Zeichnung dargestell-
ten Bedienblenden (1) ist der Drehwahlschalter (4) mit
zwei Funktionen ausgebildet. Der Drehwahlschalter (4)
ist in einer ersten Funktion gegenüber der Bedienblen-
denoberfläche versenkbar ausgebildet. In einer zweiten
Funktion ist der Drehwahlschalter (4) drehbar, um cur-
sorunterstützt in dem Navigationsdisplay eine Program-
mauswahl oder Programmgestaltung durchzuführen.
Die Auswahl wird durch Drücken der Eingabetaste (5)
quittiert, welche funktionell mit dem Drehwahlschalter
(4) gekoppelt ausgebildet ist.
[0013] Figur 6 zeigt die Anzeige im Navigationsdis-
play (7) im Standby-Betrieb des Gargerätes. Beim Ein-
schalten des Gerätes über den Ein/Aus-Schalter (3)
wird im Navigationsdisplay (7) das Hauptmenüfenster
für den Einstieg in die Programmauswahl und Pro-
grammgestaltung geöffnet (Figur 7). Für die Anzeige
unterschiedlicher Anzeigeformate ist das Navigations-
display als grafikfähiges Anzeigedisplay ausgebildet.
Mittels Drehwahlschalter (4) erfolgt benutzergeführt und
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cursorunterstützt eine Programmauswahl und Pro-
grammgestaltung in hierarchisch strukturierten Anzei-
gefenstern unterschiedlicher Anzeigeformate. Bei dem
in Figur 7 dargestellten Anzeigefenster wird die Be-
triebsart "Heißluft" vorgegeben und kann über die Ein-
gabe-Taste (5) quittiert werden. Durch Drehen des
Drehwahlschalters (4) kann jedoch auch eine andere
Betriebsart oder z. B. andere "Einstellungen" ausge-
wählt werden. Die ausgewählten Funktionen bzw. Be-
triebsarten können in einer ersten Ausgestaltung wie
dargestellt über die Eingabe-Taste (5) quittiert werden.
In einer zweiten Ausgestaltung ist ein Drehwahlschalter
(4) mit integrierter Tastenfunktion vorgesehen bei dem
die Auswahl durch Drücken auf den Drehwahlschalter
(4) entgegen einer Federkraft F1 quittiert wird. Figur 8
zeigt den Aufbau eines Anzeigefensters in der Betriebs-
art "Heißluft". In diesem Anzeigefenster kann dann mit-
tels Drehwahlschalter (4) und ggfs. mit der Eingabe-Ta-
ste (5) in der oben beschriebenen Art cursorunterstützt
z. B. die vorgegebene Temperatur verändert werden (Fi-
gur 9). Außerdem können weitere Dialogfenster für die
Eingaben von Garzeiten geöffnet werden (Figur 9 bis
12).
Figur 13 zeigt ein Dialogfenster für die Auswahl von Au-
tomaticprogrammen, welche aus dem Hauptmenüfen-
ster (Figur 7) heraus geöffnet werden. In der rechten
Spalte dieses Dialogfensters ist der Einstieg in ein Un-
termenüfenster (Figur 14) für die Auswahl von Automa-
tikprogrammen als Beispiel gezeigt.
Figur 15 zeigt ein Dialogfenster für die Programmierung
der Kochzonen. Das Dialogfenster wird bei Betätigung
eines Bedienelementes (2) für eine Kochzone geöffnet.
Durch Betätigen der Eingabe-Taste (5) erscheint ein
weiteres Dialogfenster zur Festlegung der Programmie-
rung (Startzeit, Dauer etc.). Wird die Eingabe-Taste (5)
nicht betätigt, wechselt die Anzeige nach einer vorgeb-
baren Zeit wieder in die Standby-Anzeige (Figur 6) und
ein manueller Betrieb der Kochzone ist möglich. Figur
17 zeigt die Anzeige für die Programmierung der Koch-
zonen ohne Backofenbetrieb. Figur 18 zeigt die Anzeige
für die Programmierung der Kochzonen mit Backofen-
betrieb. Wird das Kochzonensymbol in der unteren Me-
nüleiste cursorunterstützt angewählt, erscheint ein An-
zeigefenster mit Informationen zu der Programmierung
der Kochstellen.
Die erfindungsgemäße Bedieneinrichtung ist mit einer
Programmsteuerung derart ausgebildet, dass ein Be-
trieb allein für einen Backofen ohne Kochfeld möglich
ist. Die Bedienung für die Programmauswahl und Pro-
grammgestaltung der Backofenfunktionen erfolgt dann
wie Figur 6 bis Figur 14 beschrieben. Die Bedieneinrich-
tung weist dabei nur eine Bedienblende mit einem An-
zeigebereich für Backofenfunktionen innerhalb eines
Navigationsfensters (7) auf. Die Bedienelemente (3, 4,
5) für die Backofenfunktionen sind dem Navigationsfen-
ster (7) zugeordnet.

Patentansprüche

1. Bedieneinrichtung für ein Gargerät, insbesondere
einen Backofen mit einem darüber angeordneten
Kochfeld mit mehreren Kochzonen, mit einer Pro-
grammsteuereinrichtung und mit innerhalb einer
Bedienblende angeordneten Bedienelementen für
die Einstellung von Kochfeldfunktionen und Koch-
stufen und Bedienelementen für die Programmaus-
wahl und Programmgestaltung von Backofenfunk-
tionen, sowie mit auf der Bedienblende angeordne-
ten und den Kochzonen zugeordneten Anzeigefel-
dern für die Anzeige von Kochstufen und einem An-
zeigefeld für die Anzeige von Backofenfunktionen,
wobei das Anzeigefeld und die Bedienelemente für
die Backofenfunktionen mittig zwischen jeweils
zwei seitlich angeordneten Gruppen von Bedie-
nelementen und Anzeigefeldern für die Kochstellen
angeordnet ist,
dadurch gekennzeichnet,

- dass das Anzeigefeld für die Backofenfunktio-
nen mit den Anzeigefeldern für die Kochzonen
einen Anzeigebereich (6) innerhalb der Bedien-
blende (1) bildet, wobei der Anzeigebereich (6)
mit einem zentral angeordneten Navigations-
display (7) für die cursorunterstützte Program-
mauswahl und Programmgestaltung von Back-
ofenfunktionen und Kochfeldfunktionen ausge-
bildet ist und wobei die Anzeige der Betriebs-
zustände der Kochzonen innerhalb von minde-
stens einem weiteren Anzeigedisplay (8) des
Anzeigebereichs (6) erfolgt,

- dass die Bedienelemente (3, 4, 5) für die Pro-
grammauswahl und Programmgestaltung der
Backofenfunktionen und der Kochfeldfunktio-
nen dem Navigationsdisplay (7) innerhalb des
Anzeigebereichs (6) zugeordnet sind,

- dass die Bedienelemente (2) zur Einstellung
der Kochstufen für die Kochzonen außerhalb
des Anzeigebereichs (6) und jeweils den An-
zeigefeldern für die Kochstufen im weiteren An-
zeigedisplay (8) zugeordnet sind.

2. Bedieneinrichtung für ein Gargerät nach Anspruch
1,
dadurch gekennzeichnet,
dass innerhalb des Anzeigebereichs (6) seitlich
des Navigationsdisplays (7) jeweils zwei separate
übereinander oder annähernd übereinander ange-
ordnete Anzeigedisplays (8) für die Anzeige der Be-
triebszustände der Kochzonen angeordnet sind.

3. Bedieneinrichtung für ein Gargerät nach Anspruch
1,
dadurch gekennzeichnet,
dass die Anzeigedisplays (8) für die Kochzonen zu
einem erweiterten Anzeigefeld (9) optisch zusam-
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mengefasst ausgebildet sind, wobei das Navigati-
onsdisplay (7) zentral oder annähernd zentral in
dem erweiterten Anzeigefeld (9) angeordnet ist.

4. Bedieneinrichtung für ein Gargerät nach minde-
stens einem der Ansprüche 1 bis 3,
dadurch gekennzeichnet,
dass die Bedienelemente (3, 4, 5) für die Program-
mauswahl und Programmgestaltung der Backofen-
funktionen und der Kochfeldfunktionen unterhalb
des Navigationsdisplays (7) im Anzeigebereich (6)
zugeordnet sind.

5. Bedieneinrichtung für ein Gargerät nach minde-
stens einem der Ansprüche 2 oder 3,
dadurch gekennzeichnet,
dass die Bedienelemente (2) für die Kochzonen au-
ßerhalb des Anzeigebereiches (6) übereinander
oder annähernd übereinander jeweils einem Anzei-
gedisplay (8) für die Kochzone funktionell zugeord-
net sind.

6. Bedieneinrichtung für ein Gargerät nach Anspruch
4,
dadurch gekennzeichnet,
dass die Bedienelemente (3, 4, 5) für die Program-
mauswahl und Programmgestaltung der Backofen-
funktionen und der Kochfeldfunktionen einen Ein/
Aus-Schalter (3), mindestens einen Drehwahl-
schalter (4) sowie eine Eingabe-Taste (5) umfas-
sen.

7. Bedieneinrichtung für ein Gargerät nach Anspruch
4,
dadurch gekennzeichnet,
dass die Bedienelemente (3, 4, 5) für die Program-
mauswahl und Programmgestaltung der Backofen-
funktionen und der Kochfeldfunktionen einen Ein/
Aus-Schalter (3) und mindestens einen Drehwahl-
schalter (4) mit integrierter Tastenfunktion umfas-
sen.

8. Bedieneinrichtung für ein Gargerät nach Anspruch
6 oder 7,
dadurch gekennzeichnet,
dass der Drehwahlschalter (4) mittels einer unter
dem Einfluss einer Federkraft F2 wirkenden Ver-
senkmechanik gegenüber der Oberfläche der Be-
dienblende (1) versenkbar ausgebildet ist.

9. Bedieneinrichtung für ein Gargerät nach Anspruch
8,
dadurch gekennzeichnet,
dass der Drehwahlschalter (4) mit einem Bitgene-
rator mit den Funktionen Drehen und Drücken ge-
gen eine Federkraft F1 ausgebildet ist.

10. Bedieneinrichtung für ein Gargerät nach Anspruch

8,
dadurch gekennzeichnet,
dass der Drehwahlschalter mit einem Bitgenerator
mit der Funktionen Drehen ausgebildet ist und mit
einer Eingabe-Taste für die Funktion Drücken ge-
koppelt ist.

11. Bedieneinrichtung für ein Gargerät nach minde-
stens einem der Ansprüche 1 bis 10,
dadurch gekennzeichnet,
dass das Navigationsdisplay (7) als grafikfähiges
Anzeigedisplay ausgebildet ist, in dem mittels Dreh-
wahlschalter (4) benutzergeführt und cursorunter-
stützt eine Programmauswahl und Programmge-
staltung in hierarchisch strukturierten Anzeigefen-
stern unterschiedlicher Anzeigeformate erfolgt.

12. Bedieneinrichtung für ein Gargerät nach minde-
stens einem der Ansprüche 1 bis 11,
dadurch gekennzeichnet,
dass in den Anzeigefenstern Dialogfenster für die
Programmauswahl und Programmgestaltung über
den Drehwahlschalter (4) und die Eingabe-Taste (5)
oder über einen Drehwahlschalter (4) mit integrier-
ter Tastenfunktion zu öffnen sind.

13. Bedieneinrichtung für ein Gargerät, insbesondere
einen Backofen mit einer Programmsteuereinrich-
tung und mit innerhalb einer Bedienblende ange-
ordneten Bedienelementen für die Programmaus-
wahl und Programmgestaltung von Backofenfunk-
tionen, sowie mit einem Anzeigefeld für die Anzeige
von Backofenfunktionen,
dadurch gekennzeichnet,

- dass das Anzeigefeld einen Anzeigebereich
(6) mit einem zentral angeordneten Navigati-
onsdisplay (7) für die cursorunterstützte Pro-
grammauswahl und Programmgestaltung von
Backofenfunktionen ausgebildet ist

- dass die Bedienelemente (3, 4, 5) für die Pro-
grammauswahl und Programmgestaltung der
Backofenfunktionen dem Navigationsdisplay
(7) innerhalb des Anzeigebereichs (6) zugeord-
net sind.
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